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Aufgelassenes Torfstich-Gewässer in der welligen Grundmoräne südlich von Papenhagen. 
Die Ufervegetation besteht u.a. aus vereinzelten Rispen-Seggen, Schein-Zyperngras-Seggen, Gelber Schwertlilie (BAV), Rohrkolben und 
jungen Grau-Weiden, die einen lückigen Ufergehölzsaum bilden.
Der Torfstich weist eine gerade Uferlinie auf und ist tiefgründig. Das Wasser ist klar. 
Das Substrat besteht aus überwiegend degradiertem Torf mit Antorf auf dem Gewässergrund.
Umgeben wird der Torfstich von Ackerland und Feuchtgebüschen.
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Carex paniculata Carex pseudocyperus Galium palustre Geum rivale
Iris pseudacorus Lemna minor Lycopus europaeus Lythrum salicaria
Mentha aquatica Phalaris arundinacea Rumex hydrolapathum Salix cinerea
Stachys palustris Typha latifolia


